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Hanspeter Wyss:
Auf der Schattenseite unserer
Leistungsgesellschaft Die Versager

Der vielleicht grösste
Versager aller Zeiten:
Hector Läderach!
Er wollte nacheinander
Präsident der USA, der
Niederlande, Belgiens,
Frankreichs, Spaniens
und Oesterreichs werden;
und allemal hat er es
nicht geschafft!

Und das ist also
Berner Rösti?!

Eine rabenschwarze Nacht ohne
Regen, ein prächtiger Heustock -
und keine Streichhölzer!
So wird man natürlich niemals
ein anständiger Pyromane.

Erna, ich fürchte,
dass es diesmal nicht
an den Kerzen lag.



Schärfen Sie Ihre Menschenkenntnis!
Einer dieser drei Herren ist ein Versager.
Welcher?

Innigst geliebte Gerda,
ach bleib doch bitte da.
Sei brav und hau nicht ab,
sonst fall ich steil bergauf

Selbst als Verssager ist dieser
traurige Mann ein Versager.

Da Hans Propst die Lauberhornabfahrt
wenigstens zu Ende fuhr (Zeit:
3 Monate, 4 Tage, 6 Stunden), ist er
kein klassischer Versager. Trotzdem
finden wir, Hans Propst sollte zukünftig
nicht mehr im A-Aufgebot unserer
Nationalmannschaft figurieren.

Drei Jahre lang hielt Herr Graupner
seine Abmagerungskur durch (die
Hälfte hatte er bereits geschafft),
als er schwach wurde und versagte.

Erneut bleibt eine Zigarette
übrig ich werde es wohl
nie zum Kettenraucher
bringen.

Resignation ist der Motor aller Versager.

Zuletzt ein Trost für Blindgänger:
Dank Fleiss und Glauben überwand
Herr Meier die Zeit des Versagens;
heute fliegt er!
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